
der Demokratie bilden. In Verbindung mit den Wirtschaftsreformen, 
die in vielen sozialistischen Ländern durchgeführt werden, hat sich 
die Rolle der Produktionsdemokratie bedeutend erhöht.

Die Rolle der Vertretungsinstitutionen bei der Lösung der wich­
tigsten Fragen hat sich wesentlich erhöht, ein unversöhnlicher Kampf 
wird gegen die Überreste von Bürokratismus und Schlendrian ge­
führt. Alle diese Schritte führten zu einer wesentlichen Festigung der 
sozialistischen Ordnung und wurden gleichzeitig die Grundlage der 
weiteren Vervollkommnung der Demokratie.

Wir haben Verständnis für die Haltung, die die wahren Kommu­
nisten, alle gesunden Kräfte der tschechoslowakischen Gesellschaft 
nach dem Januarplenum des Zentralkomitees der KPC (1968) ein­
genommen haben. Ihr Bestreben, die sozialistische Demokratie wei­
testgehend zu vertiefen und zu erweitern, das Staats- und Partei­
leben von den Fehlern und Entstellungen der vergangenen Jahre zu 
säubern, die herangereiften Fragen der sozialen und nationalen Be­
ziehungen zu lösen, war Ausdruck der Treue zu den Ideen des Sozia­
lismus, zur Lehre des Marxismus-Leninismus. Leider wurde der nor­
male Verlauf der Ereignisse in der Tschechoslowakischen Sozialisti­
schen Republik durch das Auftreten von revisionistischen, reformisti­
schen und insbesondere offen konterrevolutionären Gruppierungen 
ernsthaft erschwert und gehemmt. Alle diese volksfeindlichen Kräfte, 
die praktisch eine Front bildeten, benutzten die ihnen gewährte Frei­
heit dazu, die sozialistische Entwicklung der Republik zu unterhöhlen 
und der Restauration der vorrevolutionären Ordnungen den Weg zu 
bahnen. Als ideologische Begründung dieser Wühltätigkeit diente die 
Konzeption des sogenannten demokratischen (oder humanen) Sozia­
lismus, die darin bestand, daß die Prinzipien der sozialistischen Ord­
nung durch der bürgerlichen Demokratie entlehnte Schemata des 
Staats- und Gesellschaftsaufbaus ersetzt wurden.

Die Verfechter der Konzeption des „demokratischen Sozialismus“ 
geben ihr Programm als einen gewissen dritten Weg aus, der irgend­
wo zwischen dem Marxismus-Leninismus und der Ideologie der impe­
rialistischen Gesellschaft liegt. Angesichts der Autorität, die der So­
zialismus in der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik und 
in der ganzen Welt hat, erkennen sie sogar einige seiner Thesen an 
und wenden sich dabei „nur“ gegen Überspitzungen des früheren 
Systems. Sie „säubern“ sozusagen das „alte Modell des Sozialismus“ 
so, daß vom wirklichen Sozialismus nur die äußere Form bleibt. Im 
Grunde genommen ist das ein wohldurchdachtes Programm des all­
mählichen Abgleitens der Gesellschaft vom Sozialismus zum Kapi­
talismus.

Was kennzeichnet die Konzeption des „demokratischen Sozialis­
mus“? Sein charakteristischer Wesenszug ist die dem bürgerlichen 
Konstitutionalismus eigene abstrakte, nicht vom Klassenstandpunkt 
ausgehende Betrachtung des Wesens der Demokratie. Der Klassen­
inhalt der Demokratie, die Tatsache, daß sie den Interessen der gesell­
schaftlichen Entwicklung auf dem Wege des Sozialismus und Kom­
munismus untergeordnet ist, die sorgfältige Berücksichtigung der1783


